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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12119

X

Rest einer ehemaligen Abgrabungsfläche in Dünensanden in der Ortslage Groß Krams;
Im kleinen Offenbereich (Böschung) ist kaum Vegetation vorhanden, es schließen sich Pionierstadien mit Silbergras und Schafschwingel-
Rotstraußgrasrasen an.
Im Süden grenzt ein Kiefernforst auf einem Dünenzug an.
Im Norden geht die Fläche in ruderale magere Grünlandbrachen über.
Im Zusammenhang mit dieser Grünlandbrache ließe sich durch extensive Nutzung ein Magerbiotopkomplex entwickeln.
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Agrostis capillaris Festuca ovina agg.

Avenella flexuosa Cladonia spec. Corynephorus canescens Hieracium pilosella
Polytrichum piliferum

Achillea millefolium Artemisia campestris Carex arenaria Hypochoeris radicata
Ornithopus perpusillus


